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 Stadt
 Oberhausen

Drucksachen-Nr.

B/17/1013-01

Termin

20.09.2021 Rat der Stadt

 Beschlussvorlage öffentlich

Vorlage Ergebnis Beschluss-
 Termin  Gremium

zur* kontrolle*

09.09.2021 Bezirksvertretung Sterkrade
13.09.2021 Haupt- und Finanzausschuss
14.09.2021 Stadtplanungs- und Mobilitätsausschuss
20.09.2021 Rat der Stadt

A
V
V
B

Beratungsgegenstand

Neubau der L215n von Weseler Straße bis Weierstraße im Zuge des Betuwe-Streckenausbaus der 
Deutschen Bahn AG

Beschlussvorschlag

1. Der Rat der Stadt stimmt der Planung der L215n von Weseler Straße bis Weierstraße zu.
2. Der Rat der Stadt stimmt dem Abschluss der als Anlage 3 beigefügten Kreuzungs-

vereinbarung mit der DB Netz AG zu.

Entsprechendes Ein- und Auszahlungsbudget wurde unter der Finanzstelle 560212010108000 – 
Neubau der L 215 n -, Finanzposition 681100 – Investitionszuweisungen vom Land -, Finanzposition 
785200 – AiB Tiefbaumaßnahmen und Finanzposition 785240 – AiB Tiefbaumaßnahmen 
Ingenieurleistungen WBO berücksichtigt.
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1
2 Bezug
3
4 B/15/0749-01
5 B/16/0533-01
6 M/16/0774-01
7
8 Konsequenzen
9

10 a) Finanzielle
11
12     keine [ ]
13
14     ja [X]
15
16 b) Sonstige
17
18
19 Begründung
20
21 Seit dem Jahr 2014 betreibt die DB Netz AG das Planfeststellungsverfahren zum Ausbau der Bahn-
22 strecke Emmerich - Oberhausen als Teilstück des wichtigen europäischen Güterverkehrskorridors von 
23 Rotterdam nach Genua („BETUWE-Linie“). Bestandteil der BETUWE-Linie ist unter anderem das 
24 Gleisnetz zwischen dem Bahnhof Oberhausen-Holten und dem Bahnhof Oberhausen-Sterkrade.
25
26 Mit der Beseitigung des höhengleichen Bahnüberganges (BÜ) an der Weseler Straße im Zuge der Pla-
27 nungen zur Bahnstrecke geht die Hauptverbindung, die den Oberhausener Norden (z. B. die Stadtteile 
28 Schmachtendorf und Barmingholten) an Oberhausen-Sterkrade sowie Alt-Oberhausen anbindet, verlo-
29 ren. 
30
31 Der Neubau der L215n zwischen Weseler Straße und Weierstraße stellt die Ersatzmaßnahme für die-
32 sen Bahnübergang dar, mit ihm soll ein Teilstück der gesamten Nord-Süd-Verbindung (L215), die Be-
33 standteil des Verkehrsentwicklungsplanes der Stadt Oberhausen aus dem Jahr 1993 ist, realisiert wer-
34 den. Gleichzeitig soll die L215n den vorhandenen Verkehr der Ost-West-Verbindung (L155), aber auch 
35 einen Teil des Verkehrs des geplanten Gewerbegebietes Weierheide übernehmen.
36
37 Straßenplanung:
38 Der aktuelle Planungsentwurf erstreckt sich von der Einmündung Sternstraße im Westen zwischen der 
39 Bahnstrecke und der HOAG-Trasse über knapp 1.400m bis zur Weierstraße im Osten.
40
41 Die Lage ist durch das Überführungsbauwerk der Bundesautobahn A3, das Sicherungsbauwerk der 
42 RAG (ehemaliges Teerklärbecken) und den Anschluss an die Weierstraße als Zwangspunkte in großen 
43 Teilen vorgegeben.
44
45 Die Weseler Straße nördlich der Eisenbahnstrecke wird in Form einer Wendeanlage abgebunden. Der 
46 südlich der Bahnstrecke liegende Abschnitt wird ab der Einmündung Sternstraße rückgebaut und rekul-
47 tiviert. Das Pumpwerk der Emschergenossenschaft erhält eine neue Zufahrt, die im Notfall den Ret-
48 tungskräften den Zugang zur Bahnstrecke gewährt.
49
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50 Der Anschluss der Neubaustrecke an die Weierstraße erfolgt über einen Kreisverkehrsplatz mit einem 
51 Außendurchmesser von etwa 35m.
52
53 Die Straße ist weitestgehend anbaufrei, Parkflächen oder Grünstreifen sind nicht vorgesehen.
54 Da wegen des anstehenden Bodens und der ungünstigen Grundwasserverhältnisse eine Kanalent-
55 wässerung nicht infrage kommt, erfolgt die Entwässerung der Straße über zumeist beidseitig angelegte 
56 Entwässerungsgräben.
57
58 Der gesamte Bereich soll mit einer Straßenbeleuchtung ausgestattet werden.
59
60 Die L215n erhält pro Richtung jeweils einen Fahrstreifen mit 3,25m Breite aber nur einen Gehweg mit 
61 2,50m Breite, der separat auf der nördlichen Seite der L215n geführt wird.
62
63 Auf der Fahrbahn werden jeweils 2,00m breite Radfahrstreifen markiert, die gesamte asphaltierte 
64 Fahrbahnbreite beträgt somit 10,50m.
65
66 Die Breite des gesamten Straßenraums inklusive der Bankette, Entwässerungsgräben und des Geh-
67 weges beträgt zwischen 18,50m und 22,00m.
68
69 Im Bereich der Sternstraße wird eine Querungsstelle für den Fußverkehr eingerichtet, da hier der südli-
70 che Gehweg endet.
71
72 Kurz vor dem Kreisverkehr wird eine weitere Querungsstelle zur Anbindung an den Rad- und Wander-
73 weg der HOAG-Trasse hergestellt.
74
75 Lichtsignalanlagen sind in diesem Abschnitt der L215n nicht vorgesehen.
76
77 Das Brückenbauwerk über die Betuwe-Strecke (BW Weierstraße-Nord) wird im Zuge des Ausbaus der 
78 Betuwe-Linie erneuert. Das Brückenbauwerk über die HOAG-Trasse (BW Weierstraße-Süd) ist alters-
79 bedingt abgängig und wird zeitgleich mit dem nördlichen Bauwerk durch einen Neubau ersetzt. Der 
80 Abriss und Neubau beider Brückenbauwerke werden durch die DB Netz AG durchgeführt.
81
82 Die L215n zerschneidet ein schützenswertes Kreuzkrötenhabitat, daher sind umfangreiche Siche-
83 rungsmaßnahmen erforderlich. Entlang fast der gesamten Strecke werden beidseitig Amphibienleitein-
84 richtungen hergestellt. Damit die Tiere die L215n gefahrlos queren können, werden insgesamt vier 
85 Amphibientunnel eingebaut.
86
87 Baudurchführung:
88 Das seit 2014 laufende Planfeststellungsverfahren der DB Netz AG für diesen Streckenabschnitt der 
89 Betuwe-Linie (PFA 1.2) sieht vor, die L215n zur Andienung der Baustellen an der Weierstraße zu nut-
90 zen. Aus bahntechnischen Gründen muss der BÜ Weseler Straße bereits vorzeitig vor Inbetriebnahme 
91 der L215n als Ersatzstrecke rückgebaut werden. Die Bahn hat hierzu den Vorschlag unterbreitet, zwi-
92 schen der Sternstraße und der Weseler Straße eine bauzeitliche Verbindung für die 
93 Umleitungsverkehre herzustellen. 
94
95 Im Zuge der Baumaßnahme wird es zeitweise zu Vollsperrungen auf der Weierstraße kommen, die 
96 Umleitungen erforderlich machen werden. 
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97
98 Aktuell führt die Bahn eine Machbarkeitsuntersuchung durch, um die Planungen für die bauzeitliche 
99 Verbindung und eine vorübergehende Verbreiterung des Bahnübergangs Sternstraße vorzubereiten.

100
101 Derzeit stellt sich der Bauablauf folgendermaßen vor: Sobald Baurecht vorliegt (Entlassung aus der 
102 Bergaufsicht nach Fertigstellung des Sicherungsbauwerks und Satzungsbeschluss zum Bebauungs-
103 plan Nr. 652), kann mit den Bauarbeiten an der Straße begonnen werden. Voraussichtlich wird das 
104 Anfang 2023 der Fall sein.
105
106 Ab Februar 2025 erfolgt der Rückbau der Bauwerke Weierstaße-Nord (Betuwe) und Weierstraße-Süd 
107 (HOAG-Trasse), die Fertigstellung der Bauwerke ist für Dezember 2026 geplant.
108
109 Da in der Zwischenzeit der BÜ Weseler Straße rückgebaut werden soll (voraussichtlich ab Februar 
110 2026) ist als Ausweichstrecke die bauzeitliche Verbindung zwischen Sternstraße und Weseler Straße 
111 herzurichten. Diese Verbindung bleibt bis zum Abschluss der Arbeiten an der L215n und der Weier-
112 straße bestehen, sodass eine dauerhafte Umleitungsstrecke zur Verfügung steht.
113
114 Nach der Fertigstellung der oben genannten Brückenbauwerke im Dezember 2026 erfolgen die Ab-
115 schlussarbeiten an der L215n und die Errichtung des Kreisverkehres mit der Weierstraße. Die Beendi-
116 gung der Gesamtmaßnahme wird Mitte 2028 erwartet.
117
118 Kreuzungsvereinbarung mit der DB Netz AG:
119 Im Jahr 2015 wurde auf Grundlage der damals erstellten Kostenschätzungen eine Eisenbahnkreu-
120 zungsvereinbarung abgeschlossen (B/16/0533-01), die im darauffolgenden Jahr geändert werden 
121 musste (M/16/0774-01).
122
123 Aufgrund der zahlreichen Änderungen an der Planung, der Kosten und der Gesetzeslage muss eine 
124 grundlegend neue Vereinbarung erstellt werden. Der Abschluss der Kreuzungsvereinbarung ist zudem 
125 erforderlich, um den Förderantrag bei der Bezirksregierung Düsseldorf stellen zu können.
126
127 Bebauungsplan Nr. 652 – L215n (Weierstraße / Weseler Straße) –
128 Im September 2010 hat der Rat der Stadt Oberhausen den Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan 
129 gefasst (siehe Drucksache Nr. B/15/0749-01 vom 20.09.2010).
130
131 Mit dem Bebauungsplan Nr. 652 werden folgende Hauptplanungsziele verfolgt:
132
133 • Festsetzung von Straßenverkehrsflächen und
134 • Regelung der Kompensationsmaßnahmen.
135
136 Vom 10.06.-24.06.2015 wurde die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
137 mitsamt einer Bürgerversammlung am 10.06.2015 durchgeführt.
138
139 Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
140 BauGB erfolgte ab dem 15.06.2015. Diese wurde am 01.09.2020 erneut durchgeführt, um den aktuel-
141 len Sachstand zu Planungen und Vorhaben für die Erarbeitung des Entwurfs zum Bebauungsplan be-
142 rücksichtigen zu können.
143



Stadt
Oberhausen

Drucksache Nr.

B/17/1013-01

Termin

20.09.2021 Rat der Stadt

Drucksache Nr.: B/17/1013-01 / Seite 5 von 7

144 Angestrebt wird der Offenlagebeschluss in der Gremienfolge mit Ratssitzung am 13.12.2021. Im 
145 I. Quartal 2022 ist dementsprechend die Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB geplant.
146
147 Der Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan und dessen anschließende Bekanntmachung im Amts-
148 blatt der Stadt Oberhausen sind für die 2. Jahreshälfte 2022 vorgesehen.
149
150 Kosten:
151 Die Kreuzungsvereinbarung wird die aktuelle Kostenschätzung der Planung (15,088 Mio. EUR) be-
152 rücksichtigen.
153
154 Die Summe setzt sich aus den Kostenanteilen für den Straßenbau, einschließlich Kreisverkehr und 
155 Grunderwerb, in Höhe von ca. 14,540 Mio. EUR sowie den Kosten für den Rückbau des Bahnüber-
156 gangs und der Weseler Straße in Höhe von ca. 0,548 Mio. EUR zusammen.
157
158 Das Eisenbahnkreuzungsgesetz sieht für Maßnahmen an Kreuzungen einer Eisenbahn des Bundes 
159 mit einer kommunalen Straße eine festgelegte Kostenteilung vor. 
160
161 Demnach trägt der Bund die Hälfte (7,544 Mio. EUR),
162
163 die Eisenbahn des Bundes ein Drittel (5,029 Mio. EUR) und
164
165 das Land, in dem die Kreuzung liegt, ein Sechstel (2,515 Mio. EUR) der Kosten.
166
167 Die Stadt Oberhausen als Baulastträger der kommunalen Straße hat keine Kosten zu übernehmen.
168
169 Die zur Umsetzung der Maßnahme aktuell benötigten Ein-/Auszahlungen wurden mit der Haushalts-
170 anmeldung 2022ff bzw. der Finanzplanung 2023-2025 unter der Finanzstelle 560212010108000 – 
171 Neubau der L 215n -, Finanzposition 785200 – AiB Tiefbaumaßnahmen, Finanzposition 785240 – AiB 
172 Tiefbaumaßnahmen Ingenieurleistungen WBO, Finanzposition 681100 – Investitionszuweisungen vom 
173 Land angemeldet. Etwaige Anpassungsbedarfe werden über die Veränderungsnachweisungen zum 
174 Entwurf des Haushaltes 2022ff gemeldet.
175
176 Auszahlungen für den Grunderwerb wurden bereits in Vorjahren (Finanzstelle 560212010108000, 
177 Finanzposition 782100 – Auszahlungen für den Grunderwerb –) geleistet.
178
179 Sobald konkrete Kosten oder finanzielle Änderungen bekannt werden, werden diese bei den jeweiligen 
180 Haushaltsanmeldungen angepasst.
181
182 Förderung:
183 Die Maßnahmen wurde 2005 zur Förderung bei der Bezirksregierung Düsseldorf angemeldet, die An-
184 tragstellung erfolgte 2012. Die Umsetzung der Maßnahme war damals für das Jahr 2013 vorgesehen.
185
186 Die Erneuerung des BW Weierstraße-Süd (HOAG-Trasse) war ebenfalls Bestandteil des Antrags.
187
188 Für die erneute Antragstellung ist auch der Abschluss einer neuen Kreuzungsvereinbarung erforderlich.
189
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190 Durch das geänderte Eisenbahnkreuzungsgesetz und die aktuellen Kostenschätzungen entfällt der 
191 städtische Anteil.
192
193 Da im Bestand am BÜ Weseler Straße keine Nebenanlagen vorhanden sind, muss im Rahmen der 
194 Antragsbearbeitung durch den Fördermittelgeber geklärt werden, ob die Nebenanlagen zur 
195 Kostenmasse gemäß Eisenbahnkreuzungsverordnung zählen oder nicht. Sollte der Fördergeber zu 
196 dem Schluss kommen, dass die Nebenanlagen ganz oder teilweise nicht kreuzungsbedingt sind und 
197 nicht zur Kostenmasse gehören, wären diese Kosten durch die Stadt Oberhausen zu tragen.
198
199 Falls nur der Gehweg als kreuzungsbedingt anerkannt würde, betrüge der Eigenanteil der Stadt ca. 4 
200 Mio. EUR. Sollten weder Gehweg noch Radfahrstreifen zur Kostenmasse gezählt werden, steigt der 
201 Eigenanteil auf ca. 6,4 Mio. EUR.
202
203 Ob für diese Kosten im Rahmen eines weiteren Förderantrags Zuwendungen beantragt werden kön-
204 nen, ist noch zu klären.
205
206 Für die Erneuerung des BW Weierstraße-Süd (HOAG-Trasse) wird rechtzeitig ein separater Förderan-
207 trag gestellt.
208
209 Die Stadt Oberhausen geht davon aus, dass die Nebenanlagen (Geh- und Radwege) Bestandteil der 
210 Kostenmasse gemäß Eisenbahnkreuzungsgesetz sind. Sollte der Fördermittelgeber zu einem anderen 
211 Ergebnis kommen, würden Eigenanteile auf die Stadt Oberhausen zukommen, an denen sich die DB 
212 Netz AG nicht beteiligt.
213
214 Kurzfassung
215
216 Die Stadt Oberhausen plant den Neubau der L215n zwischen Weseler Straße und Weierstraße als 
217 Ersatz für den im Rahmen des Betuwe-Streckenausbaus rückzubauenden höhengleichen Bahnüber-
218 gang Weseler Straße.
219
220 Am bestehenden Bahnübergang sind derzeit weder ein Gehweg noch Radwege vorhanden.
221
222 Die Planung der L215n erfolgte unter Berücksichtigung der üblichen Richtlinien (z.B. RASt, ERA) als 
223 sogenannte anerkannte Regeln der Technik sowie der absehbaren verkehrlichen Entwicklung und mit 
224 dem Anspruch, die L215n als sichere und attraktive Radverkehrsverbindung anbieten zu können.
225
226 Der Bau soll nach derzeitigem Verfahrensstand Anfang 2023 mit der Errichtung einer Baustraße begin-
227 nen. Diese Baustraße dient der Bahn als Zuwegung zu ihren Baumaßnahmen im Zuge des Betuwe-
228 Streckenausbaus. Unter anderem wird dabei auch das Bauwerk Weierstraße zwischen Februar 2025 
229 und Dezember 2026 erneuert (zeitgleich wird auch das Bauwerk Weierstraße/HOAG-Trasse durch 
230 einen Neubau ersetzt). Im Anschluss erfolgt der Bau des neuen Kreisverkehres an der Weierstraße, 
231 der Abschluss der Gesamtmaßnahme ist für Mitte 2028 geplant.
232
233 Die aktuell ermittelten Gesamtkosten belaufen sich auf insgesamt ca. 15,088 Mio. EUR.
234
235 Bei Anerkennung des Antrages werden die Kosten für die Nebenanlagen (Geh- und Radwege) als 
236 kreuzungsbedingt gelten und gehen somit vollständig in die Kostenmasse ein. Die Stadt hat dann keine 
237 Baukosten zu tragen.
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238
239 Sollten die Geh- und Radwege nicht kreuzungsbedingt sein, wären die Kosten hierfür allein von der 
240 Stadt Oberhausen zu tragen, da vertraglich festgehalten wird, dass die nicht kreuzungsbedingten 
241 Kosten nicht von der DB Netz AG, sondern vollständig von der Stadt zu übernehmen sind.
242
243
244
245
246 Anlagen
247
248 1. Übersichtslageplan, M 1:5.000 (online als PDF in Allris)
249 2. Lageplan M 1:500 (online als PDF in Allris)
250 3. Entwurf Kreuzungsvereinbarung (online als PDF in Allris)
251
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Vorabzug

J:\ab_2013\L215n_GVfG_2013\03_CAD\03_Entwurfsplanung\2020_05_25_L215n_Entwurf_Übersichtslageplan.dwg

Änderungen Datum Name

1 : 5.000

Maßstab

Kanäle und Straßen

Bearb.:

Oberhausen, 

Baumaßnahme:

Gepr.:

Gez.:

Stadtbezirk:

AGL Unterhaltung:

Blatt 1 von 1

Unterlage 0

Abtl. Unterhaltung:

Oberhausen - Sterkrade

Neubau der L215n

von Weseler Straße bis Weierstraße

25.05.20 Dorszyk

Übersichtslageplan

- Entwurf -

25.05.20 Dorszyk

Stadt Oberhausen

Oberhausen,

Bereich 5-6

HINWEIS:

Grundlage des Übersichtslageplans bildet die Deutsche Grundkarte 1:5.000 (DGK5).

Legende PLANUNG :

Baumaßnahme einbahnig

Knotenpunkt plangleich (hier Kreisverkehrsplatz)

Rückbaustrecke / Rekultivierung

Nebenanlage



11
0-

/2
20

-k
V-

H
oc

hs
pa

nn
un

gs
fre

ile
itu

ng
Pk

t. 
W

eh
of

en
 - 

Pk
t. 

G
la

db
ec

k

18.00
18.00

36.00

Äu
ße

re
 G

re
nz

e 
Sc

hu
tz

st
re

ife
n

11
0-

/2
20

-k
V-

H
oc

hs
pa

nn
un

gs
fre

ile
itu

ng
Pk

t. 
W

eh
of

en
 - 

Pk
t. 

G
la

db
ec

k

Schutzstreifen
Schutzstreifen

Äu
ße

re
 G

re
nz

e 
Sc

hu
tz

st
re

ife
n

11
0-

/2
20

-k
V-

H
oc

hs
pa

nn
un

gs
fre

ile
itu

ng
Pk

t. 
W

eh
of

en
 - 

Pk
t. 

G
la

db
ec

k

18
.0

0
18

.0
0

36
.0

0

Äußere Grenze Schutzstreifen
110-/220-kV-Ltg. Amprion

(25 kV-Ltg. Steag)

Äußere Grenze Schutzstreifen
110-/220-kV-Ltg. Amprion

(25 kV-Ltg. Steag)

Sc
hu

tz
st

re
ife

n
Sc

hu
tz

st
re

ife
n

110-/220-kV-Hochspannungsfreileitung

Pkt. W
ehofen - Pkt. Gladbeck

26.50

26.50

53.00

Äußere Grenze Schutzstreifen

110-/220-kV-Hochspannungsfreileitung

Pkt. W
ehofen - Pkt. Gladbeck

Schutzstreifen

Äußere Grenze Schutzstreifen

110-/220-kV-Hochspannungsfreileitung

Pkt. W
ehofen - Pkt. Gladbeck

Schutzstreifen

110-/220-kV-Ltg. Amprion
(25 kV-Ltg. Steag)

DN 400 B
L=15,00m

A

A

E

E

F

F

DN 400 BL=7,50m

DN 400 B
L=15,00m

DN 500 GFK
L=19,20m

4,0
7

behindertengerechte Rampe

behindertengerechte Rampe

3,8
0

50

6,00 1,50

Entwässerungsrinne

1,50

Mulde

1:1
,5

Mulde

1:1
,5

501,0
50

1:1,5

Mu
lde

Mu
lde

1,50

19
,00

20,50

Wendekreis für

3-achsiges Müllfahrzeug

gem. RASt Bild 58

4,501,00

7,0
0

5,0
0

7,0
0

1,0
0

Freihaltezone

11,50
4,50

6,0
0

50 4,00

3,8
0

7,2
0

2,5
0

2 %

10

6,2
6

4,8
1

Entwässerungsrinne

Entwässerungsrinne

Entwässerungsrinne

1:1,5

R=∞ 0+000,000

0+004,161R=25,000
R=∞

0+023,730

R=∞R=25,000
R=35,000

0+038,896

R=∞

0+064,575 R=∞
R=35,000

0+
09

5,9
38

R=
∞

R=
5,0

00

r=8
,00

r=1
,00

r=1,00

r=1,00

Bauwerk Nr. 1
Eisenbahnüberführung im Zugeeines Geh- und RadwegesBau-km : 0+077,577Krw=100,0000 gon LW≥4,00 mKH=0,40 m LH≥2,50 mB(N Br.)=18,875 m

Lastmodell gem. DIN FB 101:1.0 x LM 71 und SW/2
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Hinweis:
Amphibienleiteinrichtung,
-durchlässe und -stopprinnen gem.

Vorgaben des FB 2-2-10 (ULB)

der Stadt Oberhausen.

Hinweis:
Amphibienleiteinrichtungen,

-durchlässe und -stopprinnen gem.

Vorgaben des FB 2-2-10 (ULB)

der Stadt Oberhausen.

Hinweis:
Amphibienleiteinrichtungen,

-durchlässe und -stopprinnen gem.

Vorgaben des FB 2-2-10 (ULB)

der Stadt Oberhausen.

Beginn Amphibienleiteinrichtung

Betonleitwand (L-Profil), C35/45, unbewehrt,

Maße 242/40/62 (L/B/H in cm),

gem. Anforderung MAmS

Ende Amphibienleiteinrichtung

Betonleitwand (L-Profil), C35/45, unbewehrt,

Maße 242/40/62 (L/B/H in cm),

gem. Anforderungen MAmS

Zaun entfällt

Zaun entfällt

Zaun entfällt

Zaun entfällt

Hinweis:
Rekultivierung Weseler Straße

Hinweis:
Rekultivierung Wirtschaftsweg RAG

Schacht entfällt

Schacht entfällt

Beginn Amphibienleiteinrichtung

Betonleitwand (L-Profil), C35/45, unbewehrt,

Maße 242/40/62 (L/B/H in cm)

gem. Anforderung MAmS

Zaun entfällt

Zaun entfällt
Zaun entfällt Zaun entfällt

Zaun entfällt

Zaun entfällt

Zaun / Tor entfällt

Ende Amphibienleiteinrichtung

Betonleitwand (L-Profil), C35/45, unbewehrt,

Maße 242/40/62 (L/B/H in cm),

gem. Anforderungen MAmS

Schachtbauwerk
entfällt

Hinweis:
Brückenbauwerk Weierstraße nachrichtlich.

(Bauplan GmbH  Wagner + Partner):

Stahl-Verbundbrücke
Lichte Weite = 18.35 m

Stützlänge = 19.15 m

Gesamtlänge zw. den Überbauenden = 20.35 m

Breite zw. Geländer = 15.23 - 15.48 m

Breite zw. Aufkantung = 14.95 - 15.20 m

Konstruktionshöhe = 1.27 - 1.39 m

Kleinste Lichte Höhe (Durchfahrtshöhe) = 5.30 m

Kreuzungswinkel = 87.00 gon

Brückenfläche = 321.50 qm

Feuerwehraufstell- und
Bewegungsfläche:
Direkter Zugang zum Gleiskörper

25 cm Schottertragschicht
Einfassung mit Rinnenstein

Feuerwehraufstell- und
Bewegungsfläche:
Direkter Zugang zum Gleiskörper

25 cm Schottertragschicht
Einfassung mit Rinnenstein

2.5%

2.5%

2.5%

2.5%

Zaun entfällt

Zaun entfällt

Zaun entfällt

Schieber und
Mauerwerk entfällt

2.5%

2.5%

Hinweis:
Brückenbauwerk Weierstraße

der DB AG nachrichtlich.

2.5%

2.5%

2.5%

2.5%
2.5%

2.5%
2.5%

0.5%

Amphibiendurchlass
Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,
Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 30,00 m,
mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Amphibiendurchlass
Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,

Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 30.00m,
mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Sickerpackung 2.0x2.0m
einbauen

Neigung 1:4 Neigung 1:4

Neigung 1:4 Neigung 1:4

0+950.000
 1:1,5

 1:1,5

Amphibiendurchlass
Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,

Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 26.50m,
mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Sickerpackung 2.0x2.0m
einbauen

Neigung 1:4

Neigung 1:4

Neigung 1:4

Neigung 1:4

 1:1,5

 1:1,5

Grundwassermesstelle
versetzen

Schacht entfällt

Schacht entfällt

Schacht entfälltSchacht entfälltSchacht entfälltSchacht entfällt
Schacht entfälltSchacht entfälltSchacht entfällt

Schieber / Hydranten
entfallen

Schacht entfällt

D

D

Schacht entfällt

Poller entfallen

 0.500%  0.900%
47.626m 110.000m

H=0

0+47.630

 0.900%
 0.500%

110.000m
60.000m

H=0

0+157.630

 0.500%
 0.500%

60.000m
180.000m

H=3000

0+217.630

 0.500%  0.700%180.000m 290.000m

H=0

0+397.630

 0.700%
 1.300%

290.000m
150.000m

H=10000

0+687.630

 1.300%  0.900%

150.000m 170.000m

H=0

0+837.630

 0.900%  0.600%
170.000m 232.374m

H=0

1+7.630

 0.600%  4.000%232.374m 47.626m

H=2000

1+240.000

 4.000%  4.633%

47.626m 113.614m

H=0

1+287.630

 4.633%  3.000%

113.614m 7.000m

H=600

1+401.240

 3.000%  5.714%

7.000m 10.500m

H=0

1+408.240

 2.5% 2.5%

 2.5%

 2.5%

Wasserleitungen Akerfähre:

Der Rückbau der stillgelegten

Schächte, Schieber, Hydranten

und Leitungen sind seitens der

Stadt Oberhausen mit dem RWW

zu klären bzw. abzustimmen.

0+225.000 Amphibiendurchlass

Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,

Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 26,50 m,

mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Sickerpackung 2.0x2.0m

einbauen

Neigung 1:4

Neigung 1:4

Neigung 1:4

Neigung 1:4

 1:1,5

 1:1,5

0+120.000

D 1D 1

1+387.000

Hinweis:
Amphibienleiteinrichtungen,

-durchlässe und -stopprinnen gem.

Vorgaben des FB 2-2-10 (ULB)

der Stadt Oberhausen.

Hinweis:
Abdichtung / Rekultivierung
Klärbecken RAG
nachrichtlich.

35.00m ü.NN

35.00m
 ü.N

N

34.00m ü.NN

33.00m ü.NN

34.00m
 ü.N

N

33.00m
 ü.N

N

34.00m ü.NN

33.00m ü.NN

34.00m
 ü.N

N

33.00m
 ü.N

N

32.50m
 ü.N

N

0+665.000

Amphibienstopprinne
Stahlbetonelemente (U-Profil), C30/35, bewehrt,

mit Stahlgitterrostabdeckung,

Belastungsklasse SLW60,
Maße 100/70/55 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 6,00 m

Hinweis:
Zufahrt Pumpwerk
Emschergenossenschaft.

Hinweis:
Zufahrt Schalthaus DB AG und

Feuerwehrbewegungsfläche.

Hinweis:
Rekultivierung Weseler Straße,

vorhandener Kanal wird verdämmt,

Schacht entfällt.

Hinweis:
Bauwerk Überführung Sternstr.

DB AG nachrichtlich.

Amphibiendurchlass

Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,

Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 26.50m,

mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+500.000 bis 0+510.000
Maße 130/75/100
(Höhe/Fußlänge/Baulänge in cm)
Wand-/ Fußstärke 12.00cm

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+520.000 bis 0+540.000
Maße 80/50/100
(Höhe/Fußlänge/Baulänge in cm)
Wand-/ Fußstärke 12.00cm

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+510.000 bis 0+520.000
Maße 105/65/100
(Höhe/Fußlänge/Baulänge in cm)
Wand-/ Fußstärke 12.00cm

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+540.000 bis 0+610.000
Maße 105/65/100
(Höhe/Fußlänge/Baulänge in cm)
Wand-/ Fußstärke 12.00cm

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+610.000 bis 0+650.000
Maße 130/75/100
(Höhe/Fußlänge/Baulänge in cm)
Wand-/ Fußstärke 12.00cm

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+650.000 bis 0+665.000
Maße 155/85/100
(Höhe/Fußlänge/Baulänge in cm)
Wand-/ Fußstärke 12.00cmHinweis:

Höhenangaben m.ü.NN(Fertigstellungsebene)Sicherungsbauwerk RAGnachrichtlich.

BLATT 1

BLATT 2

BLATT 3
BLATT 4

BLATT 5

BLATT 6

1+365.902

0+309.738

0+326.148

0+087.670

0+068.078

0+206.580

1+170.860

0+773.190

Mauerwinkel für Stützmauern:
Stat.: 0+500.000 bis 0+665.000
Belastungsklasse SLW60,
Stahlbeton C30/37, bewehrt, XD 1,Sichtbeton grau,
Gesamtlänge 165.00m

B

B

4.
91

Brückenbauwerk BAB 3:
Landesbetrieb Straßenbau NRW,

Teil-BW 4406556,
Plattenbalkenbrücke / Trägerrostbrücke,

4-feldrige Spannbetonbrücke

über Werksbahn GHH, Bj. 1993/1996,

Stützweite 27,00m

478

0+463.000

Sickerpackung 2.0x2.0m
einbauen

Neigung 1:4 Neigung 1:4

Neigung 1:4

 1:1,5
 1:1,5

Amphibiendurchlass
Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,
Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 26.50m,
mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Amphibiendurchlass
Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,
Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 26.50m,
mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

3.
00

Neigung 1:4

Grundwassermesstellen
versetzen
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26,21
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25,92
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32
.97

Amphibiendurchlass
Haubentunnel (U-Profil), C35/45, bewehrt,

Belastungsklasse SLW60,
Maße 200/140/100 (L/B/H in cm),

Gesamtlänge 26,50 m,
mit Böschungsteil Neigung 1:1,5

Querung Produktenfernleitungen

Die querenden Fernleitungen werden mittels

verlängerten Mantelrohren in Absprache mit

den Betreibern geschützt.

Vorabzug

HINWEIS:
Maße sind in der Örtlichkeit zu prüfen!
Vermessung durch die Stadt Oberhausen FB 5-2-10 (Stand 02/2020).
Die Darstellung der Grenzen und Gebäude sind dem digitalisierten Kataster entnommen.
Lage: UTM-Koordinaten im System ETRS89
Höhe: m.ü.NN im Bezugssystem DHHN 12

Bo.-Nr. 30451 Weseler Straße 243 31.363 m.ü.NN (2002)
Bo.-Nr. 30417 Weierstraße 39.558 m.ü.NN (1998)

vorh. Straßenbeleuchtung 

Legende :

Bordstein abgesenkt

vorh. Straßenablauf
vorh. Straßenablauf entfällt
neuer Straßenablauf nach DIN 4052

neue Beleuchtungsstandorte
gemäß Vorgaben der EVO

neue Straßenbeleuchtung

Grünfläche / Kreisinsel
20 cm Oberboden, Rasenansaat

Gehweg
Asphaltbauweise

Fahrbahn / Kreisfahrbahn
Asphaltbauweise, Belastungsklasse 10

Sicherheitstrennstreifen

Parkstreifen
Pflasterstein 20/10/8, anthr., mit Fase

vorh. Baum

neuer Baum

vorh. Baum entfällt

vorh. Straßenbel. entfällt

Radweg
Pflasterstein 20/10/8, rot, ohne Fase

Pflasterstein 20/10/8, grau, ohne Fase

Bankett
20 cm Schotterrasen

Wirtschaftsweg
25 cm Schottertragschicht

Fahrbahnteiler
Pflasterstein 20/10/8, anthr., mit Fase

Wirtschaftsweg
8 cm Asphalttragdeckschicht

Planung SÜ Weierstraße

Planung Reinwasser Pumpwerk

Planung Vorfluteranschluss

Handbach der EG
Nachrichtlich eingetragen

Pumpwerk Handbach der WBO
Nachrichtlich eingetragen

Änderungen Datum Name

1 : 500
Maßstab

Kanäle und Straßen

Bearb.:

Oberhausen, 

Baumaßnahme:

Gepr.:

Gez.:

Stadtbezirk:

AGL Unterhaltung:

Abtl. Unterhaltung:

Oberhausen - Sterkrade

Neubau der L215n
von Weseler Straße bis Weierstraße

15.12.2020 Dorszyk

Lageplan
- Entwurf -

Dorszyk

Stadt Oberhausen

Oberhausen,

Bereich 5-6

Planung SÜ Sternstraße
Pöyry im  Auftrag Stadt OB
Nachrichtlich eingetragen

der DB AG
Nachrichtlich eingetragen

Radfahrstreifen
Asphaltbauweise, Belastungsklasse 10

Gehweg
Pflasterplatte 30/20/8, grau, ohne Fase

15.12.2020

Rasengittersteine

Rekultivierung

Böschung - Damm

Straßengraben
mit Fließrichtung, Tiefe >= 100 cm

Planung 
Amphibienleiteinrichtungen
gem. Vorgaben FB 2-2-10 (ULB) der Stadt OB

Planung Mauerwinkel
für Stützmauern
im Bereich Sicherungsbauwerk der RAG

Böschung - Einschnitt
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Strecke 2270: BÜ-Beseitigung Weseler Straße in Oberhausen 
 – Ersatz durch Neubau der L 215n 

(§§ 3, 13 Abs. 2 EKrG) 

Zwischen der  

DB Netz AG 

Adam-Riese-Straße 11-13, 60327 Frankfurt a. Main 

 

Vertragsabwickelnde Stelle: 

 

DB Netz AG 
Region West 
Netz Duisburg 
Hansastraße 15 
47058 Duisburg 

- nachstehend DB Netz AG genannt - 

und der  

Stadt Oberhausen 

vertreten durch 
den Oberbürgermeister 

Bahnhofstraße 66 
46145 Oberhausen 

- nachstehend Straßenbaulastträger genannt - 

wird gemäß § 5 Eisenbahnkreuzungsgesetz (EKrG) 
folgende Vereinbarung geschlossen: 

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung 

(1) Die Weseler Straße (L 155) kreuzt in Oberhausen die Eisenbahnstrecke 2270 
von Oberhausen nach Emmerich in Bahn-km 6,955 höhengleich. 

(2) Der Bahnübergang ist technisch gesichert. Die vorhandene Sicherung erfolgt 
mittels einer Sicherungsanlage vom Typ RBÜT LzH-Hp/Fü. 

(3) Beteiligte an der Kreuzung sind die DB Netz AG als Baulastträger des Schie-
nenweges und die Stadt Oberhausen als Baulastträger der Straße. 
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(4) Aus Gründen der Sicherheit und der Abwicklung des Verkehrs ist es erforder-
lich, den Bahnübergang zu beseitigen und durch den Bau eines bahnparalle-
len Weges zu ersetzen. 

(5) Die Kreuzungsbeteiligten sind sich einig, dass es sich hierbei um die Ände-
rung einer Kreuzung im Sinne der §§ 3, 13 Abs. 2 EKrG handelt. 

§ 2 Art und Umfang der Maßnahme 

(1) Beschreibung der kreuzungsbedingten Maßnahme: 

a) Rückbau des vorhandenen BÜ Weseler Straße (L 155) einschließlich der 
erforderlichen Änderungen an den elektrotechnischen Anlagen, der Sig-
nal- und Fernmeldeanlagen und das Herstellen des Regelbettungsquer-
schnittes in den Gleisen 

b) Umbau der Weseler Straße (L 155) nördlich der Eisenbahnstrecke zu ei-
ner Sackgasse mit einer Wendeanlage 

c) Rückbau und Entsiegelung der Weseler Straße (L 155) südlich der Ei-
senbahnstrecke zwischen Sternstraße und Bahnübergang 

d) Neubau der bahnparallelen Straße L 215n zwischen der Weierstraße 
(L 215) und der Sternstraße südlich der Eisenbahnstrecke mit einseiti-
gem Gehweg und beidseitigen Radfahrstreifen 

e) Neubau eines Kreisverkehrs als Anbindung der L 215n an die vorhan-
dene Weierstraße (L 215) 

f) Anpassung der Einmündungen der Sternstraße und des Verbindungswe-
ges zur südlich gelegenen HOAG-Trasse in die Weseler Straße ein-
schließlich Bau einer Querungshilfe für Fußgänger an der Einmündung 
zur HOAG-Trasse 

g) Bedingt durch den Rückbau der Weseler Straße (§ 2 Abs. 1 c) Bau einer 
Zuwegung von der L 215n zum Pumpwerk der Emschergenossenschaft 
südlich des BÜ Weseler Straße (L 155) 

h) Bau eines Verbindungsweges zwischen L 215n und der HOAG-Trasse 
bei Ausbau-km 1,240  

i) Sicherung und Verlegung von Leitungen Dritter 

j) Landschaftspflegerische Begleitmaßnahmen 

k) Grunderwerb und Entschädigung 

(2) Beschreibung der nichtkreuzungsbedingten Maßnahme: 

a) Bau einer Aufstellfläche für Rettungseinsätze an der Eisenbahnstrecke 
im Anschluss an die Zuwegung zum Pumpwerk der Emschergenossen-
schaft (§ 2 Abs. 1 g) 

b) Bau einer Aufstellfläche für Rettungseinsätze bei Bahn-km 6,340 (Aus-
bau-km 0,980) angrenzend an die L 215n 

(3) Im Übrigen gelten die nachstehend aufgeführten Anlagen, die Bestandteile 
dieser Vereinbarung sind. Darüber hinaus gelten die Unterlagen und Pläne de-
nen die Beteiligten schriftlich zugestimmt haben: 
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- Anlage 1: Erläuterungsbericht 

- Anlage 2: Kostenzusammenstellung 

 Zusammenstellung der voraussichtlichen Kosten 

 Kostenberechnung des Straßenbaulastträgers 

 Kostenberechnung der DB Netz AG 

- Anlage 3: Planunterlagen 

 Übersichtskarte 

 Übersichtsplan 

 Querschnitte 

 Höhenplan 

 Landschaftspflegerischer Begleitplan 

 Grunderwerbsplan 

 Grunderwerbsverzeichnis 

 BÜ-Rückbauplan der DB Netz AG 

 Fotodokumentation 

§ 3 Öffentlich-rechtliches Zulassungsverfahren 

Der Rückbau des BÜ Weseler Straße (L 155) (§ 2 Abs. 1 a)) ist Bestandteil des Plan-
feststellungsabschnittes PFA 1.2 des Projektes ABS 46/2 Grenze D/NL – Emmerich 
– Oberhausen, für das die DB Netz AG ein Planfeststellungsverfahren eingeleitet hat 
(EBA-Aktenzeichen: 541ppa/003-2300#001). 

Für die Maßnahmen nach § 2 Abs. 1 b) – k) und § 2 Abs. 2 hat der Straßenbaulast-
träger ein Bebauungsplanverfahren (Nr. 652) eingeleitet. 

§ 4 Planung und Durchführung der Maßnahme 

(1) Die DB Netz AG plant und führt die in § 2 Abs. 1 a) aufgeführten Maßnahmen 
nach Maßgabe der „Richtlinien für die Planung, Baudurchführung und Abrech-
nung von Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz“ (Allgemeines 
Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 10/2014 vom 18.11.2014 - StB 
15/7174.2/4-3/2178067) durch. 

Der Straßenbaulastträger plant und führt die in § 2 Abs. 1 b) - k). aufgeführten 
Maßnahmen nach Maßgabe der „Richtlinien für die Planung, Baudurchführung 
und Abrechnung von Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz“ (All-
gemeines Rundschreiben Straßenbau (ARS) Nr. 10/2014 vom 18.11.2014 - 
StB 15/7174.2/4-3/ 2178067) durch. 

(2) Der Straßenbaulastträger plant und führt die in § 2 Abs. 2 aufgeführten Maß-
nahmen durch. 

(3) Ergeben sich durch die Maßnahmen aus § 2 Einwirkungen auf Anlagen des 
anderen oder dessen Verkehr, wird der Baudurchführende vorher dessen Zu-
stimmung einholen. § 4 Abs. 2 des EKrG bleibt hiervon unberührt. 

(4) Die Realisierung der Maßnahme ist in den Jahren 2023-2026 vorgesehen. Der 
Baubeginn wird der DB Netz AG vier Wochen im Voraus schriftlich angezeigt. 
Für die weiteren Einzelheiten, insbesondere zur zeitlichen Durchführung der 
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Maßnahmen, gelten die im Schriftwechsel zu vereinbarenden Einzelheiten. 
Kurzfristig notwendige Änderungen des Bauablaufs werden dem jeweils ande-
ren Kreuzungsbeteiligten unverzüglich angezeigt. 

(5) Während der Bauausführung wird die Straße zeitweise gesperrt. Der verblei-
bende Verkehr auf den sich kreuzenden Verkehrswegen wird während der 
Baudurchführung einschließlich Abnahme, Vermessung und Bauwerksprüfung 
so wenig wie möglich beeinträchtigt. 

§ 5 Abnahme, Vermessung, Bestandsunterlagen 

(1) Das Verfahren hinsichtlich der Abnahme, Vermessung und Erstellung der Be-
standsunterlagen erfolgt nach Maßgabe der „Richtlinien für die Planung, Bau-
durchführung und Abrechnung von Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreu-
zungsgesetz“ (ARS Nr. 10/2014 vom 18.11.2014 - StB 15/7174.2/4-
3/2178067). 

(2) Der jeweils Baudurchführende wird zwei Wochen vor der Abnahme zu einer 
gemeinsamen Begehung einladen und gleichzeitig den genauen Termin der 
Abnahme bekannt geben. 

(3) Der Status des geodätischen Datums (Referenzsystem und Projektion) wird 
zwischen den Kreuzungsbeteiligten wie folgt festgelegt: ETRS 89 

(4) Der jeweils andere Beteiligte erhält Bestandsübersichtpläne der Kreuzungsan-
lage. Der jeweilige Träger der Erhaltungslast erhält alle für die Erhaltungszwe-
cke seiner Anlagen erforderlichen Bauwerksunterlagen in zwei Ausfertigun-
gen. Soweit die Bestandspläne neue Anlagen betreffen, müssen die Unterla-
gen folgenden Standard erfüllen:  

EN ISO 7200, der TM 01-09 sowie den DB-Richtlinien 819, 823, 859, 885 

Bei vorhandenen Anlagen, die im Zusammenhang mit dem Neubau geändert 
werden, sind die Bestandspläne im vorhandenen Standard zu erstellen.  

Die Pläne werden bis spätestens drei Monate nach der Inbetriebnahme über-
geben. 

(5) Für digital erstellte Bestandspläne und Vermessungsunterlagen wird folgendes 
Format der erforderlichen Dateien festgelegt:  

 Nach Veränderungen sind die Gleisnetzdaten (zurzeit im mdb-Format) ein-
schließlich Ivmg-Plan zu liefern. 

 Bei Veränderungen der Topographie muss zurzeit eine DBGIS-Bearbei-
tung erfolgen, damit der Ivl-Plan aktualisiert wird. 

 Bei der Veränderung von Engstellen ist eine Lichtraumdatendokumenta-
tion erforderlich. 
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§ 6 Kosten der Maßnahme 

(1) Der Umfang der kreuzungsbedingten Kosten (Kostenmasse) wird unter Be-
achtung des § 13 EKrG, der 1. Eisenbahnkreuzungsverordnung (1. EKrV) so-
wie der dazu ergangenen und von den Kreuzungsbeteiligten eingeführten / an-
erkannten Durchführungsbestimmungen des BMVI ermittelt (u.a. ARS Nr. 
8/1989 vom 17.05.1989 - StB 17/E 10/ E 14/78.10.20/19 Va 89 - „Richtlinien 
zur Ermittlung und Aufteilung der Kostenmasse bei Kreuzungsmaßnahmen“). 

(2) Die Kosten der Maßnahme (§ 2) betragen nach der als Anlage beigefügten 
„Zusammenstellung der voraussichtlichen Kosten“ voraussichtlich ca. 
XX.XXX.XXX EUR, einschließlich anfallender Umsatzsteuer und Verwaltungs-
kosten. 

Sie sind in in Höhe von voraussichtlich xx.xxx.xxx EUR kreuzungsbedingt und 
werden insoweit nach § 13 Abs. 2 EKrG 

- von der DB Netz AG zu einem Drittel,  
-  vom Bund zur Hälfte und 
- von dem Land Nordrhein-Westfalen zu einem Sechstel getragen. 

Demnach entfallen voraussichtlich auf 

- die DB Netz AG    … EUR 

- den Bund .... EUR 

- das Land Nordrhein-Westfalen .… EUR 

(3) Die nicht kreuzungsbedingten Kosten für die Maßnahmen nach § 2 Abs. 2 in 
Höhe von voraussichtlich xx.xxx EUR trägt der Straßenbaulastträger. 

(4) Anfallende Umsatzsteuer gehört zur Kostenmasse, wobei das sog. Staatsdrit-
tel nach § 13 Abs. 1 EKrG sowie die Kostenanteile nach § 13 Abs. 2 EKrG, 
welche der Bund bzw. [Land, in dem der Bahnübergang liegt] zu tragen hat, 
nicht als Entgelt für eine steuerpflichtige Leistung zu behandeln ist (ARS 
13/2013 vom 02.05.2013 - StB 15/7174.2/5-18/ 1943869). 

Der aufgeführte Kostenanteil des Landes Nordrhein-Westfalen wird ebenso 
wie der Kostenanteil des Bundes zunächst als nicht der Umsatzsteuer unterlie-
gend betrachtet. Sollte in der Folgezeit festgestellt werden, dass diese staatli-
chen Kostenanteile der Umsatzsteuer unterliegen, gehört diese zur Kosten-
masse der Kreuzungsmaßnahme und ist bei der Abrechnung der Maßnahme 
zu berücksichtigen. Sind von der DB Netz AG rückwirkend Umsatzsteuerbe-
träge zu entrichten (durch Änderung der rechtlichen Beurteilung z. B. im Rah-
men einer steuerlichen Betriebsprüfung), werden die entsprechend geltend ge-
machten Umsatzsteuerbeträge und die durch die nachträgliche Zahlung ent-
stehenden steuerlichen Nebenleistungen im Sinne des § 3 Absatz 4 Abgaben-
ordnung vom Vergütungsschuldner zusätzlich geschuldet. Die Zahlung an die 
DB Netz AG ist fällig, wenn die DB den Vergütungsschuldner darüber schrift-
lich informiert.“ 

(5) Bei der Berechnung der Personalkosten nach § 4 Abs. 2 Nr. 1 der 1. EKrV 
sind die Kosten für das tatsächlich eingesetzte Personal anzusetzen (Rund-
schreiben (RS) BMVI vom 18.09.1995 - StB 17/E 11/E16/78.11.00/27 Va 95). 

Bewertungsgrundlage für die Eigenleistungen der DB Netz AG sind die örtli-
chen „Dispositiven Kostensätze“ (Dispo-Kosa) ohne Zuschläge. Sie stellen die 
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Basis der Kostenrechnung der DB Netz AG dar, die vom Bund anerkannt wird. 
Die Kostensätze unterliegen der jährlichen Überprüfung durch einen unabhän-
gigen Wirtschaftsprüfer. Bei Bedarf werden die örtlichen Kostensätze für die in 
Betracht kommenden Leistungen von der DB Netz AG mitgeteilt (RS BMVI 
vom 10.06.2010 - StB 15/7174.2/5-07/ 1220977). 

Die Eigenleistungen des Straßenbaulastträgers werden auf Grundlage einer 
Musterberechnung der Kommunalen Gemeinschaftsstelle für Verwaltungsma-
nagement (KGSt) ermittelt und auf die spezifischen Werte der Stadt Oberhau-
sen angepasst. Es erfolgt eine jährliche Fortschreibung der Werte. 

(6) Die Beteiligten werden Verwaltungskosten nach § 5 Abs. 2 der 1. EKrV in 
Höhe von 20 Prozent der von ihnen aufgewandten kreuzungsbedingten 
Grunderwerbs- und Baukosten in Rechnung stellen (RS BMVI - StB 
15/7174.2/5-14/2095549 vom 29.01.2014 - sofern die Regelungen der 1. EKrV 
nicht entgegenstehen). 

(7) Nachweisbare Kosten für Betriebserschwernisse während der Bauzeit gehö-
ren (als Baukosten) nur zur Kostenmasse, soweit sie den Kreuzungsbeteilig-
ten selbst entstehen (RS BMVI vom 28.09.2004 - S 16/78.11.00/13 B 03). 

(8) Aufwendungen für erforderliche Änderungen an den im Eigentum der DB Netz 
AG stehenden betriebsnotwendigen Bahn-Telekommunikationsanlagen gehö-
ren zur Kostenmasse (RS BMVI vom 23.01.2003 - S 16/78.11.00/2 Va 03 und 
RS BMVI vom 23.08.2005 - S 16/78.11.00/1 BE 05). 

(9) Für die Verlegung, Änderung oder Sicherung von Telekommunikationslinien, 
die nicht zu den Eisenbahn- oder Straßenanlagen gehören, gelten die Bestim-
mungen des Telekommunikationsgesetzes (TKG), soweit keine besonderen 
vertraglichen Regelungen bestehen. 

(10) Von den Kosten für Leitungsanpassungsarbeiten werden nur die Anteile der 
Kostenmasse angelastet, die ein Beteiligter als Baulastträger eines der betei-
ligten Verkehrswege zu tragen hat. Nicht zur Kostenmasse zählen die auf 
Grund bestehender Rechtsverhältnisse von Dritten (z.B. Konzessionsverträge) 
zu übernehmenden Kosten. Diese sind erforderlichenfalls von den jeweiligen 
Vertragspartnern bis zur Durchsetzung ihrer Ansprüche vorzufinanzieren. 

Wenn beide Kreuzungsbeteiligte für ein und dieselbe Leitung Verträge mit un-
terschiedlichen Folgekostenregelungen geschlossen haben, gilt Folgendes: 

Die dem Ver- bzw. Entsorgungsunternehmen (VU) aufgrund der Leitungsände-
rung entstehenden Gesamtkosten sind jeweils zu 50 v. H. dem Vertragsver-
hältnis mit dem Straßenbaulastträger und zu 50 v. H. dem Vertragsverhältnis 
mit der DB Netz AG zuzuordnen. Das VU trägt von der einen Hälfte der Ge-
samtkosten die Kosten gemäß der vertraglichen Folgekostenregelung mit dem 
Straßenbaulastträger (z. B. Rahmenvertrag / Mustervertrag). Von der anderen 
Hälfte der Gesamtkosten trägt das VU die Kosten gemäß den Folgekostenre-
gelungen mit der DB Netz AG (z. B. Gas- und Wasserleitungskreuzungsrichtli-
nien). Anstelle des Vertragsverhältnisses mit dem Straßenbaulastträger kann 
auch eine gesetzliche Folgekostenregelung treten. Die Abrechnung gegenüber 
dem VU erfolgt durch den Kreuzungsbeteiligten, welcher die Baudurchführung 
insgesamt bzw. die für die Leitungsänderung maßgeblichen Teile der Bau-
durchführung übernommen hat. 

(11) Die endgültigen Kosten ergeben sich aus der Schlussrechnung. 
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§ 7 Abrechnung 

(1) Das Verfahren zur Abrechnung der Kreuzungsmaßnahme zwischen den Kreu-
zungsbeteiligten erfolgt nach Maßgabe der „Richtlinien für die Planung, Bau-
durchführung und Abrechnung von Maßnahmen nach dem Eisenbahnkreu-
zungsgesetz“ (ARS Nr. 10/2014 vom 18.11.2014 - StB 15/7174.2/4-
3/2178067). 

(2) Die Kreuzungsbeteiligten übernehmen die Abrechnung für die von Ihnen 
durchgeführten Maßnahmen gemäß § 4 der Vereinbarung. 

(3) Die Schlussrechnung wird von dem Straßenbaulastträger erstellt. 

§ 8 Grundinanspruchnahme 

(1) Die DB Netz AG duldet die Änderung der Kreuzungsanlage unentgeltlich auf 
Dauer gemäß § 4 Abs. 2 EKrG. Ein Grunderwerb findet insoweit nicht statt. 

(2) Der Straßenbaulastträger gestattet der DB Netz AG während der Baudurch-
führung unentgeltlich die Inanspruchnahme seiner an die Kreuzungsanlage 
angrenzenden öffentlichen Verkehrsflächen. 

Die DB Netz AG verpflichtet sich, bei Inanspruchnahme dieser Flächen die 
verkehrlichen und betrieblichen Belange des anderen Kreuzungsbeteiligten 
angemessen zu berücksichtigen. Art und Umfang der Inanspruchnahme wer-
den gemeinsam dokumentiert. Nach Beendigung der Bauarbeiten sind die ge-
nutzten Flächen unverzüglich in dem Zustand zurück zu geben, wie sie über-
nommen wurden. 

(3) Der Straßenbaulastträger führt den Grunderwerb von Dritten insgesamt durch. 

§ 9 Erhaltung und Eigentum 

(1) Für die Erhaltung der Kreuzungsanlagen gilt § 14 EKrG. 

Danach erhält 

a) die DB Netz AG Eisenbahnanlagen 

b) der Straßenbaulastträger die Straßenanlagen 

(2) Für Erhaltungsmaßnahmen, die Anlagen des anderen Beteiligten betreffen, 
wird dessen vorherige Zustimmung eingeholt, es sei denn, dass Gefahr im 
Verzuge ist. Dabei werden auch der Umfang der Mitbenutzung der Anlagen 
des anderen Beteiligten sowie ggf. erforderliche Sicherheitsvorkehrungen fest-
gelegt. 

(3) Wenn ein Kreuzungsbeteiligter Anlagen des anderen Beteiligten erstellt, geht 
mit der Abnahme (§ 640 BGB / § 12 VOB/B) die Verkehrssicherungspflicht auf 
den jeweiligen Erhaltungspflichtigen über. Sofern die gemäß Abnahmeproto-
koll festgestellten Mängel zunächst der Verkehrsfreigabe / Inbetriebnahme 
entgegenstehen, übernimmt der Erhaltungspflichtige die Verkehrssicherungs-
pflicht spätestens mit der Verkehrsfreigabe / Inbetriebnahme. 
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§ 10 Sonstiges 

(1) Genehmigungen für die Verlegung von Leitungen und für den An- oder Einbau 
sonstiger Einrichtungen durch Dritte obliegen jedem Beteiligten für seinen Ver-
kehrsweg. Jeder Beteiligte wird dafür Sorge tragen, dass dem anderen Betei-
ligten Gelegenheit gegeben wird, seine Interessen zu vertreten, wenn die Ver-
legung von Leitungen und der An- oder Einbau sonstiger Einrichtungen Aus-
wirkungen auf Anlagen des anderen Beteiligten oder dessen Verkehr haben 
kann. 

(2) Über die Durchführung und Abwicklung der Baumaßnahme werden die Betei-
ligten eine gesonderte Vereinbarung treffen. 

(3) Ansprechpartner des Straßenbaulastträgers für diese Maßnahme ist  

Stadt Oberhausen 

Bereich Mobilität 

Bahnhofstraße 66 

46145 Oberhausen 

Tel.:   0208 / 825-2035 

 
Ansprechpartner der DB Netz AG für diese Maßnahme ist  

Julia Krannich – Projektingenieurin BA 1b 
Mülheimer Straße 50 
47057 Duisburg 
Tel.:   0203 / 3017 – 4692 
Mob.:   01523 / 745 95 75 
E-Mail:  julia.krannich@deutschebahn.com 

§ 11 Änderung der Vereinbarung 

(1) Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Schriftform. 

(2) Für den Fall der Änderung der technischen Planung in einer Zulassungsent-
scheidung nach § 3 verpflichten sich die Parteien zu einer Anpassung der Ver-
einbarung. 

§ 12 Genehmigungen  

(1) Die Vereinbarung bedarf wegen der in § 6 vorgesehenen Kostenanteile des 
Bundes und des Landes [Nordrhein-Westfalen] der Genehmigung des BMVI 
und der Genehmigung der nach Landesrecht zuständigen Behörde. 

Der Straßenbaulastträger wird die Genehmigung des BMVI beantragen. 

Der Straßenbaulastträger wird die Genehmigung der nach Landesrecht zu-
ständigen Behörde beantragen. 
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(2) Die DB Netz AG veranlasst nach Unterzeichnung der Kreuzungsvereinbarung 
für alle Eisenbahnanlagen und diese Anlagen berührende Maßnahmen eine 
fachtechnische Stellungnahme (FTS Schiene) beim Eisenbahn-Bundesamt. 

(3) Der Straßenbaulastträger veranlasst nach Unterzeichnung der Kreuzungsver-
einbarung für alle Straßenanlagen und diese Anlagen berührende Maßnah-
meneine eine fachtechnische Stellungnahme (FTS Straße) bei der zuständi-
gen Landesbehörde. 

(4) Die Beteiligten vereinbaren für den Fall, dass Teile der Maßnahme, insbeson-
dere 

- der Bau der L 215n in dem vorgesehenen Ausbaustandard (§ 2 Abs. 2 d) 

- der Bau des Verbindungsweges zwischen L 215n und HOAG Trasse (§ 2 
Abs. 2 h) 

im Rahmen der Genehmigung nicht im vollem Umfang als kreuzungsbedingt 
anerkannt werden, dass der Straßenbaulastträger die nichtkreuzungsbeding-
ten Anteile trägt. 

§ 13 Ausfertigungen 

Diese Vereinbarung wird zweifach ausgefertigt. Die Beteiligten erhalten je eine Aus-
fertigung. 

Oberhausen, den   Duisburg, den 
        
        
        
        

Schranz  Motschull   i. V. Strathmann  i. V. Fiebig 

Der Oberbürger-
meister 

 i.V.   Leiter Anlagen- und 
Instandhaltungsma-
nagement Netz Du-
isburg 
(I.NA-W-N-DU) 

 Leiter Finanzierung 
Region West 
(I.NF.W-F) 
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